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Es lütet am Mittwuch

use mit dene cheibe Gottlett '" isch 's Nachhers Hansli gsii."

Ein Erlebnis
Müde fiel ich an einem Samsfagabend

in mein Hotelbett. Ich war
gerade am Einschlafen, als ich vor meiner
Tür den unsichern Gang eines Bacchusjüngers

hörte. Meine Tür wird
geräuschvoll geöffnet: «tut mir unendlich
leid das falsche Zimmer», sagt der
Betrunkene und entfernt sich schwankend.

Eine Viertelstunde später fällt aufs
neue eine schwere Hand auf meine
Türklinke. Wieder zeigt sich mein
Betrunkener. Er greift unsicher nach
seinem Hut und zieht ihn höflich. «Tut mir
leid, Verzeihung», sagt er, «ich bin ins
falsche Zimmer geraten.»

Nach 20 Minuten erschien er wieder

und murmelte Entschuldigungen. Ich
wurde wütend.

Als ich um 3 Uhr 30 wieder den
vertrauten Schritt hörte, sprang ich aus dem
Bett und schrie: «Nun, zum
Donnerwetter?»

«Um Himmels willen», rief der
Betrunkene, «haben Sie denn alle Zimmer

in diesem Hotel?» H_'

Der natürliche Kräfte-Stimulator

steigert die Spannkraft bei Mann
und Frau durch Pflanzen-Triebstoffe
Erhältlich in Apotheken zu Fr. 2.50 und 9.

E paar Spruch
Der Widerspruch ist oft der schönste

Spruch.

Mit den Wölfen kann man schliehlich
noch heulen,

Aber nicht mit den Säuen aus dem Trog
fressen.

Mancher hört das Gras wachsen, aber
er läfjt es einen andern mähen.

Wenn die einen die Vorsehung für sich
in Anspruch nehmen, haben die
andern das Nachsehen.

Es hat mancher eine Xanthippe, aber er
ist trotzdem kein Sokrates.

Durch der Andern Schaden kann man
auch klug werden. «Teekännli»
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use mit cien« «neibe «?otttstt///" ..'<- t»c>^ '« /Vacnoe?-« Kansii

Iiiri iii-Isvm's
/Vtücis tisl icn sn sinsm 8smztsg-

sksncl in msin I-iotsikstt. Icn wsr gs-
rscis sm Hinzclilstsn, slz icn vor msins«-
Iür cisn unziclisrn (?sng sinsz kscclius-
jüngsrz liörts. /Asins Iür wircl gs-
rsuzclivoll gsöttnst: «tut mir unsncllicli
Isicl ciss tslsclis ?ininisr», zsgt cisr
kstrunlcsns uncl snilsrni sicli zcliwsn-
lcsncl.

Hins Visrtslztuncls zpstsr tsllt suls
risus sins scnvvsrs i-tsncl sui msins
lürlclinlcs. Wiscisr ?sigt sicli msin ks-
trunlcsnsr. >-r grsilt unsiclisr nscli ssi-
"sm t-Iut uncl -islii ilin liötlicli. «lut mir
lsicl, Vsr^siliung», ssgt sr, «icn lzin ins
lslsclis Zimmer gsrsisn.»

i^iscli 20 /Minuten srscliisn sr wiscisr

uncl murmslis kintscliulcligungsn. Icli
wurcls wüisncl.

AIs icli um 3 Ulir ZV wiscisr clsn vsr-
irsuisn 8cliritt liörts, sprsng icli sus cism
ksit uncl scliris: «i^iun, ^um vonnsr-
wsitsr?»

«Um t-iimmsls willsn», rist cisr ks-
trunlcsns, «lisksn 8is clsnn slls ^im-
msr in clisssm r-Iotsl?»

vor nsturliotis Xi-tifts-StimuIstor

stsigsrt ciis Loamikrstt bsi ivlsrir,
urici i^rau ciurcti i^tlsn^sri-IrisbLtofss
i-si>s»iicii in tpowsilsn ?>i r?. un«! S.

12 V33I' Lvi'üeli
vsr Wiclsrsvrucli ist ott clsr scliönsts

Zprucli.

/V^it clsn Wöltsn icsnn msn sclilishlicli
nocli lisulsn,

Aksr niclit mit clsn 8susn sus cism Irog
trssssn.

/V^snclisr liört clss (?rss wsclissn, sksr
sr Islzt ss sinsn sncisrn rnslisn.

Wsnn ciis sinsn ciis Vorzsliung tür sicli
in Anzorucli nslimsn, lisksn clis sn-
clsrn cisz t>isclizslisn.

Hz list msnclisr sins Xsntliiops, sksr sr
izt troticism Icsin 8olcrstsz.

vurcli cisr Ancisrn Zclisclsn Icsnn msn
sucli lclug wsrcisn. «Isv><snn>i»
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